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4. Kreisklasse Herren Süd

TuS Westerholz : SG Wiedau III 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Enns und Grundmann bleiben gegen den TuS Westerholz 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der SG Wiedau III in der 4. Kreisklasse Herren Süd gegen den TuS
Westerholz durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Böhling / Holzhauer machten mit Thiel / Weber bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Lehmann / Katoli bekamen nachfolgend ihre
Gegner Enns / Grundmann indessen beim klaren 2:11, 8:11, 14:16 nicht richtig in den Griff. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchten danach Rathjen / Münkel bei ihrer Pleite gegen Oetjen / Ellinghausen.
Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte
Andy Lehmann im Einzel gegen Ulrich Thiel, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden
konnte, indessen die Nase vorn. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Johann Enns war für Michael
Rathjen schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Die
siegbringende Taktik fehlte wenig später Reinhard Böhling bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Alexander Weber von Beginn an. Frank Katoli bekam seinen Gegner Ronny Grundmann beim
deutlichen 8:11, 1:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Einen
Zähler für die Gäste musste Rolf Holzhauer bei der 1:3-Niederlage gegen Dennis Ellinghausen
hinnehmen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralf Münkel bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ulrich Oetjen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Andy Lehmann gegen Johann Enns hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Michael Rathjen und Ulrich Thiel,
die Michael Rathjen letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indessen nachfolgend Reinhard Böhling letztlich im Repertoire, um Ronny Grundmann
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Westerholz die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der SG Wiedau III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Westerholz

Doppel: Böhling / Holzhauer 1:0, Lehmann / Katoli 0:1, Rathjen / Münkel 0:1 
Einzel: A. Lehmann 1:1, M. Rathjen 1:1, R. Böhling 0:2, F. Katoli 0:1, R. Holzhauer 0:1, R. Münkel 0:
1 

 SG Wiedau III
Doppel: Enns / Grundmann 1:0, Thiel / Weber 0:1, Oetjen / Ellinghausen 1:0 
Einzel: J. Enns 2:0, U. Thiel 0:2, R. Grundmann 2:0, A. Weber 1:0, U. Oetjen 1:0, D. Ellinghausen 1:
0
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